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zeigen. Wegen der Unsicher-
heit der Wirkungen ist aber
sicher die allgemeine Emp-
fehlung gerechtfertigt, Medi-
kamente mit Wasser oder an-
deren Flüssigkeiten, nicht je-
doch mit Grapefruitsaft ein-
zunehmen.

Vor allem Personen, die im
Rahmen einer Diät viel Gra-

pefruitsaft trinken wollen
und gleichzeitig medika-
mentös behandelt werden,
sollten sich mit ihrem Arzt
besprechen, da in diesem Fall
auch bei zeitlich versetzter
Einnahme Probleme auftre-
ten können.

Die Inhaltsstoffe des Gra-

pefruitsaftes, die für die

Wechselwirkung verantwort-
lieh gemacht werden, sind in
Kernextrakten nicht enthal-
ten. Die oben beschriebenen
Probleme sollten dabei also

nicht auftreten. Hier gibt es

jedoch andere Schwierigkei-

ten. So wurden in allen derar-

tigen Produkten bei der le-
bensmittelchemischen Ana-
lyse Rückstände eines ge-
sundheitlich bedenklichen
Konservierungsstoffes gefun-
den (Mitteilung des BAG vom
5.12.97). Von daher ist die

Verwendung von Grapefruit-
kernextrakt als Nahrungser-
gänzung derzeit sicher nicht
zu empfehlen.

Dr. med. Maffü/as Krank

Patienten-
recht
Teure Krampfadern
Vor einigen Wochen Ziess z'cb

mzr in einer PrivafkZz'nik von
einem Privatarzt auf der izaZfo-

privaten AfcfeiZzzn^ die Varizen

(Krampfadern) operieren, fck
Zzatte den Arzt darüber infor-
miert, dass ic/z nzzr kaZbprivat
versic/zert bin. Nach der Opera-
tion bat die Klinik korrekt nacb

Vorschrift baZbphvat abgerech-
net. Der Arzt bat mir für die

Operation Pr. 6000.- in Reck-

nzzn^^esteZZt; die Krankenkasse

zabite gemäss Tarif/edoch nzzr

Pr. 4700.-. fck babe den Arzt
darazzfangesprochen, warum er
mieb niebt vorher aufdie Mehr-
kosten au/merksam gemacht
habe. Da sagte er mir wörtlich,
es sei «unter /edem Pfund», /ür
diesen Preis arbeiten zu müssen.

Da ich nicht weiter streiten
woZZte, haben wir uns schZiess-

Zieh auf die PfaZ/te des dz'/fene-
renden Betrages geeinigt. War
dieser Kompromiss nötig?

Es gibt nur einen sicheren
Weg, um solch unliebsamen
Überraschungen beim Erhalt

der Rechnung vorzubeugen:
Wenn eine halbprivat versi-
cherte Person für eine Opera-
tion in eine Privatklinik muss
(oder will), sollte sie frühzei-
tig scbrz'/Tt/icPz vom Arzt eine

Aufstellung der Kosten für
den Eingriff verlangen. Die-
ses Schriftstück sollte dann
der Krankenkasse mit der Bit-
te um Kostengutsprache vor-
gelegt werden. Nur so kön-
nen Sie sich wirkungsvoll ab-

sichern.

Trotz Obligatorium in
keiner Krankenkasse
feb erfreue mich gZückZz'ckerwei-

se bester Gesuzzdbez't, weshaZb

zch uze einer Krankenkasse an-
gehört habe, ich bin in /znazzzi-
eZZer Hinsicht nicht gerade auf
Posen gebettet, weshaZb ich bis

;etzt - obwohl inzwischen das

Ob/igatorz'um ez'zzge/ührt wurde

- bei keiner Kasse um Au/hah-
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me ezsuc/zf babe. Da aber auch

icb m'cbf /ün^er weräe, babe zcb

zzzzwz5c/ze?z üocb einige ßedeu-

ke«, ob rfas m'cbf /ez'dzfsz'zzzzz^ z"5t.

Wir von der SPO (Schweizeri-
sehe Patientenorganisation)
raten Ihnen, keine weitere
Zeit zu versäumen und sich

umgehend bei einer mög-
liehst günstigen Kasse anzu-
melden. Je länger Sie damit

Versiehe-
rangen

Dr. Hansruedi Berger

Computer weg:
Nur ein scheinbar
schlechtes Geschäft

Bei einem £z'zzhnzc/z iiessen die

Lflzz^/lzz^er aueb zzzez'zzezz Labfop
znz'f/azz/ëzz. Da zzz meiner Daus-

rafpo/z'ce neben Feuer- zzzzd Was-

sersc/zdden atzc/z der fizzzizrzzc/z

versichert ist, giaubfe icb dezz

Schaden vo//gedeckt. Nun bietet

warten, desto teurer wird es

für Sie: Sie müssen nämlich
damit rechnen, dass Sie rück-
wirkend auf den 1.1.1996 für
die doppelte Erhebungsdauer
(also inzwischen für 56 Mo-
nate) die Prämie plus 30-
50% bezahlen müssen!

Crista Niebus,
Schweiz. Pafzezztezzorgazzisatiorz,

Post/ach 850, 8025 Zzzrzch

zzzz'r die Gese/ischa/t aber eirzezz

vergleichsweise lächerlichen
Schadenersatz von 2200 Fran-
ken azz. Dabei hatte rzzz'ch der

Computer vor /zizz/7ahrezz rzzzzd

6100 Franken gekostet.

In der Hausratversicherung
gilt das Neuwertprinzip. Das

heisst nun aber nicht, dass Ih-
nen der seinerzeit für den
Computer ausgegebene Betrag

vergütet wird. Vielmehr sol-
len Sie mit der Entschädigung
der Versicherung ein Gerät
mit gleichwertiger Ausstat-

tung anschaffen können.
Wird das gestohlene Modell
immer noch angeboten, so

entspricht die Entschädigung
dem heutigen Kaufpreis. Der
Neuwert ist hier also gleichbe-
deutend dem Wiederbeschaf-

fungswert eines technisch
gleichwertigen Computers.

Für Sie ist das natürlich är-

gerlich. Vor fünf Jahren kauf-
ten Sie ein Topmodell, und

heute sind ihre Ansprüche
nicht geringer. Gleichwohl
reicht der Ihnen von der Ge-

Seilschaft offerierte Schaden-
ersatz kaum für mehr als ein
Gerät mit Grundausstattung.
Wenn Sie, wie vor fünf Jah-

ren, wieder oben einsteigen
wollen, werden Sie den Auf-
preis selbst bezahlen müssen.
Die Versicherungen sprechen
in einem solchen Fall von
einem technischen oder qua-
litätsmässigen Mehrwert, für
den sie nicht aufzukommen
haben.

Betrachten Sie die Situati-
on einmal aus einer anderen
Warte. Über kurz oder lang
hätte die Ausrüstung Ihres
Labtop für die zusehends an-
spruchsvoilere Software nicht
mehr genügt. Sie hätten sich
ein neues Gerät anschaffen
müssen. Indessen wäre die
beste Eintauschofferte nicht
annähernd so hoch gewesen
wie der Ihnen von der Versi-

cherung vergütete Betrag. Sie

haben also gar kein so

schlechtes Geschäft gemacht.
Solche Fälle, in denen der

vergütete Wiederbeschaf-
fungswert wegen des techni-
sehen Fortschrittes unterhalb
des Kaufpreises liegt, gehören
zu den Ausnahmen und be-

schränken sich fast aus-
schliesslich auf die Kommu-
nikations-, Unterhaltungs-
und Computerbranche.

Der Neu- oder Wiederbe-
schaffungswert ist streng zu

unterscheiden vom Zeitwert,
der in der Privathaftpflicht-
und teilweise in der Autover-
Sicherung angewendet wird.

Hätten Sie zum Beispiel
den Labtop ihres Freundes

ausgeliehen und durch falsche

Bedienung oder Fallenlassen

unreparierbar beschädigt, so

hätte die Privathaftpflichtver-
Sicherung nur den Zeitwert
vergütet. Dieser entspricht
dem damaligen Kaufpreis ab-

züglich einer handelsüblichen
Amortisation. Bei ihrem
Computer zum Beispiel würde
die Entschädigung kaum
mehr als 200 bis 500 Franken

betragen.
Dr. Hazzsrueäz Ferner

Tiere

Annette Geiser-Barkhausen

Meine Katze hat
Leukose

Meine ba/rf drei/abrjge Katze
Züsi bat sezt Gebzzrt Leukose.

Ai/e 9 7a£"e bekommt sie An/äi-

M USE/VDEftLE/ Z/MMEft EftE//
Adelboden: Hotel Alpina • Hotel-Pension Hari • Ferienhotel Spittlerhaus Aeschi bei Spiez: Hotel Friedegg
• Blaukreuzferienzentrum Ascona: Casa Moscia Basel: Hotel Rochat Beatenberg: Gästehaus der
Bibelschule Bern: Hotel Alfa Braunwald: Hotel Cristal Davos Platz: Hotel Bethanien Emmetten:
Hotel Seeblick Frenkendorf: Ferienheim Eben-Ezer Genève: Hôtel Bel Espérance Grindelwald: Waldhotel
Bellary Gunten: Parkhotel am See Hasliberg Reuti: Hotel Viktoria Heiden: Pension Nord
Hemberg: Hoiel-Pension Heimeli Hilter- r-TL, fingen: Pension Sonnhalde Interlaken: Hotel
Artos Kandersteg: Waldhotel Doldenhorn /t-\ h H—1\ Konolfingen: Schloss Hünigen Krattigen:
Hotel/Pension SunnehüsiLeissigen: Ferien- [ \ \ l— \ und Seminarhotel «Meielisalp» Liestal: Hotel
Bienenberg Locarno-Monti: Casa Lumino l V—JL,—I J • Hotel Tabor Männedorf: Bibel- und
Erholungsheim Montana-Crans: Kur- und \ / Ferienhaus Bella Lui Oberägerl: Kur- und
Ferienhaus Ländli Oberhofen: Pension \. LTU «Sursum» Orselina-Locarno: Hotel-Pension
Mon-Désir Pura: Pensione Paladina Rämis- mühle: Heimstätte Rämismühle Schwanden:
Ferienhaus Bärgsunne Seewis-Dorf: Hotel Scesaplana Speicher: Pension «Libanon» Spiez: Ferienheim
Olvido St. Gallen: Hotel Garni «Vadian» St. Moritz: Hotel Randolins Sternenberg: «Sunnebad»
Haus der Stille - der Begegnung - der / Bildung Vevey: Hôtel de Familie Wengen: Familienhotel
Edelweiss • Hotel Jungfraublick # / Wetzikon: Hotel Drei Linden Wilderswil: Evangelisches
Ferienhaus und Jugendlager «/iL! _ «Credo» Zürich: Hotel Bristol
Garni • Hotel Glockenhof IXX "I I jLl#J | IT f C

^ Verband Christlicher Hotels ßSSSSSSESa

Verzeichnis mit 250 europäischen VCH-Hotels kostenlos bei VCH-Hotels
CH-6644 Orselina, Tel. 09t / 743 48 42, Fax 091 / 743 31 02

Hotel
MünsterJiof

7537 MÜSTAIR

FERIEN IN DER NATUR
Für Ruhe und Erholung nahe dem Nationalpark in unserem
traditionsreichen Familienbetrieb. Wir verwöhnen Sie mit
einheimischen Spezialitäten und bündnerischem Flair.
Telefon 081 858 55 41 Fax 081 858 50 58
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